
UNSERE PARTNER & PRAXISUNTERNEHMEN

ASIG Berufsfachschule  
für Sozialassistenz
staatlich anerkannte Ersatzschule 
Kaiserin-Augusta-Allee 14
10553 Berlin

DIE PLUSPUNKTE

Parallele Vermittlung von Theorie und Praxis

Praxisbetriebe werden von ASIG gestellt

Individuelle Förderung und persönliche Betreuung

Gezielte Prüfungsvorbereitung

Kleine Lerngruppen

AUSBILDUNGSKONZEPT:
JEDER LERNT ANDERS

An der ASIG Berufsfachschule stehen die Jugendlichen 
nicht alleine da. Jeder erhält eine persönliche Betreu-
ung und fachpraktische Begleitung. Kleine Lerngrup-
pen bieten Raum, verschiedene Kenntnis- und Entwick-
lungsstände zu berücksichtigen. Fehler sind erlaubt 
und werden aktiv in positive Lerneffekte umgesetzt, 
Prüfungen gezielt vorbereitet.

Stand: 11/2018

SOZIALASSISTENT/-IN

Berufsausbildung  
und individuelle Förderung

Deutschlands 
innovativstes 
Bildungsunternehmen

STANDORT/KONTAKT 

Standort
Zentral in Berlin-Tiergarten: 
erreichbar mit den U-Bahn- 
Linien U9 (Turmstr. - Bus bis 
Turmstr./Beusselstr.) oder U7 
(Mierendorffplatz - Bus bis 
Goslarer Platz).

Kontakt
Mo. – Fr. 8.00 – 16.00 Uhr

Gabriele Ehrlich
Telefon: 030 4690540
FAX: 030 46905420
E-Mail: ehrlich@asig-
berlin.de
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Berufsbild
Sozialassistenten:

	 arbeiten in der Familien-, Heilerziehungs  
	 und Kinderpflege 

	 unterstützen und ergänzen die Tätigkeit von  
	 Erziehern, Heilerziehungspflegern oder  
	 Krankenpflegern.

	 betreuen und begleiten kranke und 	 		
	 pflegebedürftige Menschen, Senioren oder  
	 Menschen mit Behinderung im Alltag 

	 sind  in sozialpädagogischen und pflegerischen 	
	 Einrichtungen z.B. in Krankenhäusern, Kinderta-	
	 gesstätten tätig 

	 betreuen und beraten Hilfebedürftige in persön-	
	 lichen und sozialen Angelegenheiten oder helfen 	
	 ihnen bei der Freizeitgestaltung

SOZIALASSISTENT/-IN

Ausbildungsdauer
2 Jahre

Ausbildungszeiten
40 Stunden/Woche, davon 22,5 Stunden Pflichtunter-
richt und fachpraktische Ausbildung sowie 17,5 Stun-
den Praktikum in Praxisbetrieben

Abschluss
Anerkannter Abschluss „Staatlich geprüfte Sozialassi-
stentin“/„Staatlich geprüfter Sozialassistent“

Ausbildungsinhalte
Berufsübergreifender Lernbereich:
	 Deutsch/Kommunikation
	 Mathematik
	 Wirtschafts- und Sozialkunde
	 Englisch
	 Sport/Gesundheitsförderung

Berufsbezogener Lernbereich:
Beziehungen zu Menschen in verschiedenen  

	 Lebensphasen und Lebenssituationen aufbauen 	
	 sowie sozialpädagogische Prozesse erkennen und 	
	 begleiten
	 Bei der Unterstützung und Pflege von Menschen 	
	 in verschiedenen Lebensphasen u. Lebens-
	 situationen assistieren
	 Grundlegende hauswirtschaftliche Kompetenzen
	 erwerben und umsetzten
	 Musisch-kreative Prozesse kennen lernen und
	 in Alltagssituationen anwenden
	 Berufliche Handlungskompetenz und berufliche
	 Identität entwickeln

Projekte:
	 Orientierung im Berufsfeld
	 Vertiefung von sozialpädagogischen, sozial-
	 pflegerischen oder hauswirtschaftlichen  
	 Tätigkeitsfeldern
	 Vertiefung im sozialpädagogischen, sozial-
	 pflegerischen oder hauswirtschaftlichen Bereich

Fachpraxis:
	 Praktika in sozialen Einrichtungen

Die sozialen Berufe gehören zu den von der Gesell-
schaft und von der Arbeitgeberseite nachgefragtesten 
Berufsfeldern. Die Ausbildung zum Sozialassistenten/
zur Sozialassistentin eröffnet den Einstieg in einen zu-
kunftsträchtigen Arbeitsbereich und die Grundlage für 
weiterreichende Qualifikationen.
 
Mit ihrem innovativen Ausbildungskonzept bietet die 
ASIG I Berufsfachschule jungen Menschen die Mög-
lichkeit den Übergang von der Schule in den Beruf er-
folgreich zu meistern.

AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT

Der Sozialassistent/die Sozialassistentin ist ein Basis-
beruf für alle Pflege- und Sozialberufe. Die Ausbil-
dung vermittelt grundlegende Fertigkeiten und Kom-
petenzen zur Betreuung hilfebedürftiger Menschen.


